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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Nutzung von Parkscheinen als Fahrscheine 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1741 - 
 

 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob alle Parkscheine, die an den städtischen 
Parkscheinautomaten im so genannten Innenstadtquadranten gelöst werden, für die Dauer 
ihrer Gültigkeit gleichzeitig zu Fahrkarten zur Nutzung des Öffentlichen Personennahverkehrs 
im Stadtnetz Kassel werden. 
Für die Möglichkeit der Nutzung des ÖPNV wird ein Teil der eingenommenen Parkgebühr zur 
Zahlung der Leistung an den Träger des Verkehrs gezahlt. Die bisherige Höhe der 
Parkgebühren sollte unverändert bleiben. Das Prüfergebnis ist im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr vorzustellen, insbesondere im Hinblick auf verkehrliche und 
finanzielle Folgen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP 
Ablehnung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Häfner und Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Nutzung von Parkscheinen als Fahrscheine, 
101.16.1741, wird zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
Hendrik Jordan Heidi Woelk 
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 




